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1. Wenn ich schreibe wirkt alles im raum der texte wie eine lüge oder irre ich mich wenn ich nicht in dir irre gedichte sind dazu 

da gelesen zu werden mit ihnen sprachen zu sprechen 

2. Ich vergesse kein wahres wort es steckt im holz der granatapfel der sehnsucht ich vermisse die liebe im nirgendwo

3. die blume verpflanzt sich dort wo diese -nervenbündel anschluss finden zwischen martern und materie im reich der poesie / 

wo sonst

4. drache flieg mit im herbst der verwelkten blätter und färbe den horizont wie blumen des baumes komm hör 
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